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Medienmitteilung 
 
Bern, 21. März 2014 / hac 
 
Inselspital: Gütesiegel für Krebsbehandlung 
 
Die Deutsche Krebsgesellschaft hat die urologische Uniklinik des Inselspitals Bern als 
erstes uro-onkologisches Zentrum der Schweiz zertifiziert. 

Als schweizweit erstes Uro-Onkologisches Zentrum (Zentrum für Krebserkrankungen in den Harn- 
und den männlichen Geschlechtsorganen) hat die Universitätsklinik für Urologie des Inselspitals 
Bern das entsprechende Zertifikat der Deutschen Krebsgesellschaft (DKG) erhalten. Damit ist sie 
das landesweit erste Zentrum zur Behandlung sämtlicher urogenitalen Tumore (in Prostata, 
Harnblase, Niere, Nebenniere, Hoden und Penis). Ferner wurde die Berner Klinik zusätzlich auch 
als Prostatazentrum zertifiziert, als zweites derartiges Zentrum neben dem Universitätsspital Zürich.  

Für die Patienten bedeuten die DKG-Zertifikate, dass sie nach wissenschaftlich evaluierten 
Qualitäts-Standards behandelt werden und dass die Klinik mit hohen Behandlungszahlen die nötige 
Erfahrung in Diagnose und Therapie aufweist.   

Behandlung im Netzwerk 
Um die Qualität auf höchstem Niveau zu gewährleisten, arbeiten die urologischen Spezialisten in 
einem interdisziplinären Netzwerk zusammen. Professor George Thalmann, Direktor und Chefarzt 
der Universitätsklinik für Urologie: „Jeder Patient mit einem urologischen Tumor  wird vom ersten 
Kontakt bis zum Ende der Behandlung von Spezialisten verschiedener Fachdisziplinen betreut. So 
erhält der Patient in jedem Krankheitsstadium die optimale Behandlung.“ Zum zertifizierten Netzwerk 
gehören auch Psychoonkologie und Palliativmedizin. 
 
Das Uro-Onkologische Zentrum und das Prostatazentrum bieten Spezialsprechstunden für 
Patienten an, um ihnen die Erkrankung und die möglichen Therapien zu erläutern. Für die Patienten 
wichtig ist auch die direkte Information ihres Hausarztes oder Urologen, der sie der 
Spitalbehandlung zugewiesen hat. Im Berner Zentrum können die zuweisenden Ärzte persönlich an 
den Tumorboards (interdisziplinäre Fallkonferenzen) der Spezialisten teilnehmen oder werden von 
diesen durch Zustellung der Befunde und Bilder ihres Patienten informiert.  
 
 
Bildlegende: 

Das zertifizierte Uro-Onkologie-Team des Inselspitals Bern (von links): Julian Schardt (Onkologe), 
Alan Dal Pra (Radioonkologe), Martin Spahn (Urologe), George Thalmann (Urologe), Evantia 
Diamantis (Uropathologin). (Foto: zvg) 

 

Weitere Auskünfte für Medienschaffende: 

Prof. George Thalmann, Direktor/Chefarzt Universitätsklinik für Urologie, 031 632 36 64 (erreichbar 
am 21. März von 11 bis 14 Uhr) 
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